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«M». iy . Montags, dm8tei> May i?S7>
WöchentlicheOstFriesisch«

Ametze« und Nachrichten.

Avertissement.
, Eeine Königliche Majestät vvnPreuffen rc . Unser allergnädigster HerH

Habe» Höchstselbst wegen Einführung » es Allgemeinen Land-Rechts dey den MM«
tair- Gerichten, und der babey »u treffenden Mod ' ficationen sud Daw 14t «» Mart,
dieses Jahres ein besonders Publieandum zu erlassen geruhet, und zugleich befoh¬
len aus selbigem einen Extract ad und 8- N. z und 5 zu veranstalten , auch sol¬
chen den Jntelligentz - Blättern eimücken zu lassen , welcher dah »r, so wie er hier«
nächstfolget, zu jedermanns Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Aiirrch, den asten May 1797.
König !. Preuß. Sstft. Regierung.

Ertract
ans dem Pubkleando wegen Einführung des Allgemeinen Land Rechts bey

den Militair , Gerichten 6. 6. i4ten Mart . 17- 7.
r/vi Z . rrcl ?k!!-t. I. D' t. XI . §. 7Ü2 . 70Z. setzen Wir hiermit fest, daß dasjenigewas von Schulden solcher Militair Personen , die ein bürgerliches Gewerbekreiden, ^

^ verordnet ist, auf diejenige» unter ihnen, welch « das Bürger-und Meisterrechk gewonnen haben , nach seinem vollen Umfange Anwendungfinden solle D ' regsn soll zu den Schulden derjenigen, welche sonst alsFreywachter ödes Beurlaubte irgend ein Gewerbe treiben, die gerichtliche Äb-Meßang de« Darlebns oder sonstigen jTchuldvertrages , zur Gültigkeit derDch-iis erforderlich s-yu ; und muß diese gerichtliche Abfchließang in der
Garnison b-y der Vorgesetzten Militair Behörde, im Falle des Urlaubs aberdry d,n Kerrckke« des Wohn oder Aufenthalts , Orts erfolgen.I'- rt. 2. Ist . I. §. 1027. bis 1088.b des Kindes soll von dem Tractament eines Unteroffiziers

^ " ^ " n kein Abzug statt finden. Wenn also rin solcher
^ w -rüng -nr oiißer seinem Solde weiter kein Vermögen oder Erwerb bat, soi>ie Mutter für die Ernährung des Kindes sorgen , und bis- rvejjetten LernwgenS. Umständendes unehlichen Vaters fich gedulden.
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5) So wie es sich nach den Vorschriften deS Land - Rechts schon von M ^

steht , baß eine graurnöperson , weiche mit einem Offizier , Unter Offim
oder gemeine » Soldaten in unerlaubten Umgang sich einläßt , und bcmWm

auch unter dem Verspreche « der Ehe , den Beyschlaf gestattet , auf di- E„r,

schädigung , welche das Gesetz einer unter dem Versprechen der Eh- - crM>
ten und geschwängerten Person bestimmt hat , niemals Anspruch machen kin,

ne , sondern diese Art der Entschädigung nur kn dem einzigen Faste statt stick
wenn der Schwangerer den erforderlichen Consens zur Hexrath scheu » HM

hatte , und hiernächst gleichwohl die Ehe mit der Geschwängerte » wirklich z»
vollziehen sich weigert ; so soll auch die in dem §. ro/a . verordnet- Mm

Abfindung der Geschwängerten gänzlich Wegfällen , wen» der Zchwängem
nur zu den Unteroffiziers ober gemeinen Soldaten gehört . Ju Ansehung in

Ober -Offiziers aber , welche eine unschuldige Person durch Merley Künste,

durch Vorspiegelungen des schon nachgesuchten und in kurzen zu crwatt -M

Consenses und so weiter , zum Beyschlaf verleitet haben , soll es bey den Bor«

schriften des Land - Rechts § . 1077 . 1078 . und 1079 . sein Bewenden Heck».

Sachen, so zu verkaufen.
r Es sollen folgende zur Coneursmaff « des sich aus Emde« entffrot !»

Asustnanns Hinrich NoemeS gehörig » Schiffsancheile , als:
r ) Antheil an dem Schmackschiffe de Juffrouw Anna Cathaüv » , TW

O !tm . G . Orthgicse , so auf 500 Gulden Holl Courant,

s ) Antheil an dem nemlichen Schiffe , so gleichfalls auf zoo Gulden N

Courant,
z ) ,/is Antheil an demSchmackschiffe de Juffrouw Etje , Schiffer TönjeS Al¬

mers , welches auf grs Gulden 10 Stüber HoL.

4) i/ ;s Antheil an dem Koffschiffe Margaretha van Ölst , Schiff«

Besser , welche- auf 562 Gulden io Stüber HoL.

s) , / ) - Antheil an dem Koffschiffe Eva Helens , Schiffer JannH . Him,

auf 670 Gulden Holl . Cvurank gewürdiget worden,

öffentlich durch das Dergantungs » Departement in Emden auf Ansuchen de» EM

toren tn abgekürzten Terminen , nemlich den 28 sten April , Zteu und irim M

- uspräsentiret und verkaufet werde » . ,

Die dieserhald auögeftrtigte Sudhastations - Patente , denen die Tore »lM

Eonditionrn deygefngt , welche auch bey dem Neferendaris Arends einzufthm, B

bey dem Anitgcrichte zu Leer und der Kaufmannsdörse in Emde assigiret, nndm

den die etwaige Real - Prätendenten aufgefodcrt vor dem letzten Termin ihttM

spräche geltend zu machen , widrigenfalls ste damit gegen die neuen VeMM

« so fern « solche diese Schiffs Anthcike betreffen , nicht weiter gehört werden M

SignglH « Emden aus dem Rathhauft , den I8ten April 1797'
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» West » Theine/ , Kirchspiels Victorbur , will Gerd Zansser , Witt
drunten May 14 MH - , 8 Stück Juagvieb , 4 Pferde - Wagen , Egde , Pflugs

MMattLthr . verschiedenes Hausgerät !) , Schranke , Tische , Stähle , Zinnerz,
^ nnen Betten . auch einige Tonnen Hader , Rocken , Gersten , eine Partie

Stroh ckc durch den -iluctwnstsmmlssair Reuter verkauft !» lassen.

z Vermöge des bey dem Amtgerichte z »r Leer , auf dem Börsensaa ! z»
tzmdsn und iN Mmhauft zu Norden affigirten Snbhastations - Patentj , sollen die
« ,m Nachlaß des verstoßenen Kaufmanns Wesse ! Mryer hieselbst gehörige

Z/z Antheil des Schmacksschifs de Juffrouw Hamina Schiffer Claes H.
Wiekmal groS 4z Roggen Lasten km Junio 1796 neu gebauet , taxiret im
Ganzen77? r G !. r st - Holl , auf der Reise nach der Ostsee

am z i-stenWas cur , aufhiesigem Amthause öffentlich feilgeboten , unö vorbehält-!
lich vherssrmundsch « ?tlicher Gm -Hmigung dem Meistbietende « zugcschlagen werde ».'

Qualificirte Kauflustige werden deshalb zuM Gebot aufgefordert . Taxe und Eon«
dirivnen sind den Patenten lmgedogen und bey Ausmicner Schelten zu haben.

Uadckannte Real , Pritindestes werden aufgefordert , ihre Ansprüche spät « ,
stens in Termino Licitgtionis anzugeben, sonst fie damit vom Schiffe präclndtret
werden » Signatum Leer, im Amtgmcht , den rasten April 1797 «

4 VermSge der beyden Auitgerichteu zu Stickhanse» und Leer affkgirk«
Subhastakioss. Patente,- mit Verkaufs - Beöivgsnge« , dir auch beym Avsmieoor H- l«
scher zuDstrrn iinzustHeo uadabschriftlich zu haben fistd , solle« die bet wrpl. Johann
Eilers Kinder zuHoltland zugehörigeImmobil «« daselbst , al< :

r ) Das Stack, ivsriuneabas Haut stehet , und ao Fscke Willem« grenzet r
2) Oer Kamp vor dem Hause über de« Weg , <m -Hmrich und kssper Janssen be-

schivktlet , ssdasu
Ä E« Mck Mer der Rücke , wovon aber dem kasper Hinrkch « ein Theil abge«

thau «vordeu ; welche Stöcke nach Abzug der Lasten resp . auf rosa Gulden,
5 ; o Guides usd 122 Gulden in Gold eydltch gewärdigek worden , am in«
ßcheudeo ZisteoMay Morgen« io Uhr auf dem Amchause zu GkÄhanse«
»ffeastich fest gebvehZu, und dem Meistbieteudss , indem auf die nachher
Ma eiokommesLen Eebothe nicht weiter reflEL wird , bis« mit Vsrbe«
halt amtgerichtlicher und obervormundfchafMcher Wprsbation zugrschlage«
werden.

M »b zwar aus Instanz de« Vormunde« über Johann Eilers Kinder , Hiorich Gerde«
RadiNachrr , brrrit« der Liquidation« , Prozeß über de« Johann Eilers Vermögen et«

-
ei damalen rdietaltttr vorgeladen worden r so werden doch avjetz»

^ Mir den Nutzung« - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit« « Berechtigte,
etwaige Berechisame , spätesten« am z - ßen May ., auf demAm-erichle auzinRl -kit , widrigenM« fie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue«

De«



Besitzer , iiud ku so weit sie oWe Grundst '
ck betreffs , nicht weite? MreknM«

ftüen. Stick^ ausen im AMgenchte , den - rm März I7S7.

5 Auf dem Aurich - O dendorffer Fehn wollen die Erben des w ?tf. Hi»,
Ebmen Aden d . ssen nachzeaffme Mov . Uen der, sten May off . tuch virkamm
taffen.

6 Am Dienstage , den iSten dieses , wollen d 'e Erben des rv .'yl. Pch,
Brommer zu Äennelt allerhand Hausgeräih , Tische , Stühle , Spiegel , Porzf,
iain uns Gläser , Schränke , Kabinette , einige Stellen Bet zeug , , MdeL -mf
nebst Behang , « ine Wanduhr , eine Ruhe Dank , i Elcvier von 5 Oc aoen , ust
2 Schaafe und Lämmer , und was mehr zum Vorschein komme» wird , des
Morgens um io Uhr daselbst öffentlich verkaufen lassen.

7 Herr Schiffskapitam JKmel C. de Aries in Greetsyhl ist fr-Mg
entschlossen sein daftidst liegendes M . ttschrff mtt Zubehör am rgllen Mry ln
Greetsyhl in des Gastwi - ths Sicke -M . Sunt Behausung öffentlichvc.'ka .sn w
taffe» . Gedachtes Schiff kann 14 Hadrrlasten führen und ist ungefähr yW
«lt.

- 8 Auf erhaltenen gerichtlichenConsens wollen Jantje MammenErbe» !»
Morden durch den Ausmiener Thoden von Velsen am in n May , als am Lw
tterstag , allerhand Frausns Kleidungen , Leinewand, Gols und Lildrr , Md M
mehr aufgetragen werden wird , öffentlich auömienen lassn.

Am i6ten May , als am Dienstag , will des DeichriKttrs Bmi
Ulrichs Cramer Frau in Norden durch den Ausmiener Thoden vsn Vesm all!i>
Hand schön Hausrath , Zinn , Kupfer , M ssing , Stühle , Schränke , Spiegel,
Ketten und Leinewand , Gold und Silber , sodann allerhand neueBäckergeM
schakten , als Plate » , Kessel , Werckbänke, Troche und Bentelkifie uns MM
zum Vorschein kommen wrrd , auf erhaltenen gerichtlichen Consens WM
Mienen lassen.

Auf erhaltenen gerichtlichen Consens sollen des reformirten PreWs
Mettgers nachgelassene in alle Wissenschaften eruschlagende schöneBücheram r«
Nnd szsten May , als am Montag und O 'mstaq , auf dem Rathhause z» N«M»
durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich verkauft werden.

y Des Sattlers Jan Christian Wolfs an der Dutttrstraße zu Esrns D
hende Haus re soll auf eingekommene Commiss on des wobllödlichen ZtadtgerW
«m bevorstehenden rasten May des Nachmittags um r Uhr aus dem StadtW
Hieselbst in einem Termins durch den Ausmiener Encfen verkauft werden §
welchem stuch dir Evnditiones gratis einznsehen ffnd.



n Der Hausmann Hinrich Janssen in der Süderbuser Hammrich ist
schlossen ir Kühe , 6 Stück Aunsvieh , Z Pferds , eine Chaise mit

schirr ? ein Wagen , Eid « und Pflug , Mollbret und Milchgerathe , , am Don.
m

'
rstage , den Men dieses , bcy seinem Hause verkaufen und auch Z4 ,/z Graftp

Lano in verschiedene Stücke verheuren zu lassen.

Am Frrytage , den i9t «n dieses , sollen ad Znstantiam Wejert Olt«
mans , des Scdmttdemeisters Peter Kosrt » zu Hinte conscribirte Mvbilren , als
Cad -nrt , Wanduhr , Spiegel , T ' fche , S - ühie , Kupfer , Zinn , Betten , Linnen,
r -.u Ambos , Blased-sg , Schraube und sonstige zum Vorschein kommende Sachen,
derSluemiener- Ordnung gemäß , öffentlich verkaufet werden.

Verheurung.
i In Ochtelburist Rudolph Harms freywillig gesonnen , den rasten Mch

Nachmittags r Uhr , in seiner Behausung daselbst, pl min . , zo Dlemath Land zu
Mchen dky Stücken, auf Irhrmahlr durch den Aucttons - Commissair Reuter ver«
heuren zu lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Der Hausmann Willem Trebens und Kaufmann D . H . Taaks in Nor«

den haben a s Vormünder über des weyl . Harm W . Taaks Kinder um May
ZvooGulden in Gold , und um Martini d . I gvoo Gulden Preuss. Courant zms-
ticb zu belegen . Wer Gebrauch dav « , machen und gehörige Sicherheit stellen kann,
melde sich ehestens.

Der qualifickrte Bürger und Goldarbeiter Alb . Edden in Norden hat
gegen bevv-stehtn>den May zooo Gulden in Gold gegen billige Zinsen uud gehörig«Sicherheit zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann , meid « sich ehestens
persönlich ober durch frankirte Briefe.

2 Dnchrichter Heye Reiners zu Rorichum , als buchführender Curatob
über weyl. Hausmanns Beerend Müller minorenne Kinder , hat sofort plus min.
400a Rthlr in Golde gegen gnngige hypothccarifche Sicherheit ztnslich zu bele«
gen ; wer von diesem Getde Gebrauch machen kann , kann sich je eher desto lieberi» Wchn »der durch pvfifreye Briefe bey ihm melden.

Armm Easft hat 872 Rthlr . in Gold und 2g ? Rthlr.
verlins- e

bis auf weitere Gelegenheit zum Theil von .der Kö ckgl. Banqne
be eaen - billige Procente und gehörige Sicherheit zmslich z«
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Citationes Creditorum.

r Der weyl. Johann GerdeS Jaussen kaufte km Zchre 17F1 VemtzeW.
brlrf vom 28steuNovember deffelben Jahres eine zu Marx bclezeuealte ««
dem weyl . Gerhard Orkgiese . Die minderjärigrn Töchter des Verkäufers WegW
Kötrrry mit Näherkauf beimachen , und bey der gerichtlichen Verhandlung des P«
ses sich mit den jetzigen Besitzern des weyl . Johann Grrdes Jaussen Erben««v
Vormund Kaufmann Gerd Janffeu verglichen . Letztere haben , um gegen alle M
IvetteAnsprüchegesichert zu werden , ms Erlassung der Edickslien gebeten, mtzkM
erkannt worden. EI werben daher alle und jede, welcheäs vorbrschrisdene
«um aunexis et pertiuevkiiS ewiges Anspruch , Forderung , NDerkauf, Sarlliit «s«
rin anderes dingliches Recht zu Haben vermeinen , hierm ! eöictaltter citiretusd verG
»et, am t6ken May nächßküüftig,

'
anhero zu erscheine«, solche Mjiigeöeu uÄj« G

fertigen, unter der Warnung:
daß die Ausbleibendenmit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf die KStenz M
cluditt, und ihnen deshalb eia ewiges Stillschweigen auferlezek werden M.

Ariedtburg im KSuigl . Amtgerichte, den roten Frbr . 1797.
Schuederirm.

s Das hiesige « mtgericht ladet alle und jede rdkctakiter v»r, die ausW »!
Pfand » oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch an ein Haus usd EMra aM
Blinke zu Bunde Haben , welches Hiarich Sgbers Smit an den EHIrurgsm Mwi!
Tergast privatim verkauft har, um solche in z Monaten , spätestensm Termine M
lorio den sgsten May cur. hieselbst anjuzeigeu , widrigenfalls sie damit vpmJeuck
präcludirt , und ia Hinsicht dessen , und des Käufers jll« iMWtttväMdenMM
gen hmgewieses werden sollen.

Signatum Leer im Amtgericht- den rztea Febr. 1797.

3 Der weyl . Kleidermachermeistrr Abraham van Hoorn kaufst
»ich mit seinem «och lebende» Bruder , Strumpfmachrr Ja « Gerrits van HM , M

hieselbst in Comp . 14 . No . 14» . belesenen Garten von dem auch weyl.

Peter Doublet hieselbst, erhielt denselben aber In der Folge von dem Br»M «W

Sbergrtragen , und vererbte denselben so respective auf seine Kinder , mit '

Wittwe Anna Janssen selbigen noch io Commuoion besitzet . Da nun zur velWM

Berichtigung des Tituli Possessionis im Hypotheguenbuch , in Absicht dieses « »

M gerichtliches Aufgebot nachgesucht , da derselbe noch nicht einmal auf m lM

Verkäufers Peter Doublet , sondern »och auf dessen Vaters LudwigDoublet W«

stehet . Indem nun auch des P . Doubletts Kinder Vormünder die DerichWS °

Lttuli Possessionis für de« weyl . P . Doublet nicht i» »« schaffen wissen , so mm

« egen Bürgermeister und Xath der Stadt Emde« alle und -ed« , insbchkidere m

»es weyl. Ludwig
'
Doublet , »ud die Kinder seines weyl. Bruders Michael

MttNtlich dks ^ nf« g« ,s Hiplß TWft « StzeD « , - igiMtMkistsr ME



z,-, .mt, N 'jk-melßrr Peter Doublet , sodann die drey abwesende Hksrlch, Franeifcss
D°u^ °uf vorgedachten Garten ein Eigrnthums - , Pfand,,

MÄM^ Ättar ichmäkvuüeS Li- ustbarkritö ^ , BenährrmW- oder svnstigks Re«
hierdurch vorgeiadeu , ihre resp. Ansprüche innerhalb 3 Monate«,

?2 cas aber m rysien May »ächstkünfrig des Vormittags um - «> Uhr zu Rachhau,e
a, ; ug-brn «vd die Richtigkeit gchörig nachMkiseu , «nter der Warnung , daß die sus-
Mbendea mit ihres etwaigen Aeslansprüchen auf dies Grundstück werden vräc udlret
und ihnen deshalb em ewiges Ni schweigen auferleget nnch der Ttiulus PsssesswM
für des A . v. Hoorn Wittwr und deren Kinder auf de» Grund der zu «Wenden Prä»
rlufivnsi Seuteni ini Grundbuch berichtiget werden soll.

4 HiMch HkrichS von Large hat last Srbsergkichs und gerichtlichen Us«
kertrazS. CorttrackSvomztea September17s ; . von Wer Matter »od « esthwißero,
dvauo von seines weyi . Bruders Johann Hinrich« « »der Vormund Uk« HmrichL
Schröder , ein Harri mit7 Diemakh 428 ^ Ruthe» Mohr , wovon aber doch dB
Harm Hiartchs Erben mit Reatbep - Deiviliiguog r Diemoth öbergrlaffrn, auch dem
Ihne Veken Schlange gkeichfaL « mit Reuthey . «ewiliguug Ha« uod Garten re.
etwa« abgetreten , uicht weniger - Viemach 274 O Ruthen , s» dem Johann Hisrich«
vermöge Äescriptivom ; - stell «ugust 1775 . tum Hausbau «uv Culkur emgethan , frr»
oer pl. w. 8 Diemath im Reit « und Neuro > »amp »ud 7 Beesteweiöeu in der West-
weide Westriug , weiche Stücke zusMMks mit droen darauf hafteude « Lasten rejp. auf
1622 Buivrn , 70 Büldes , 462 Gulden und reo Buldeo taxiret worden , mtt ge*
richtiicher BewiLigung gegen Bmhlung sämtlicher darauf haftenden Gchnideo übrrnom«
«er ; um suu in dem Lefitz gesichert zu seyu und den Titulnm Possessionis im Hypotho»
keub uche berichtigen zu können , hat er auf Eiöfaung des Lkquidationt ' Prsc .'fset äuge»
tragen, weicher auch Dato erkamt worden.

Vom Köatzi. Amtgrrichke ru Stickhausrn werde« demnach ekle diejenigen,
weiche av den obbemridetru Grundstöcken samt deren Asbehöruugeu ein Erd - , Eigen«
thumSr , Rä-erkaufl « , - fand - , kill den Nutzusgsertraz schmälerndes , obwohl durch
keine m du Augen falimSe Sennzeichen angedeutet werdendes Dieostbarkeitt . oder auch
Kend cku soustiget dingliches Recht und Forderung zu hüben vrrwnnro, hiedvrch undxrast dieses abgelsdeu , solches innerhalb 12 Wochen , und längstens in dein auf de«2>Mll May VsrmittagS io Uhr angesetzten Lrrmiuo , entweder perchckich oder dorch
^ b!g ^

Msudatanen ad Acta anzugebe« und gehörig zu jnstistcireo , unter der
daß die Ache,Emden mit ihres ctwalgeu Realansprüchenauf die Grundstöcke
dw ^ ^ dubchdtUMn präciudirt « ad zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer«

SiMtüN Etickhausen im Ksgigl . Amtgerichte , des - 4teu Februar » 797.

v-id Wre - 758 . ;« Viddckswehr verstorbenen Eheleute Bocke Harms
ft

'

wm ^ »«- HE



r) einen Heerd Lo-n ^es , g oß7 ° Grafen , nebst Behausung , KohlgarfM M,,,.
und Fraum - Ditzstellm in der Petkumer Kirche , sota -; i! Gräber auf
Kirchhofe vassldst ; ^

2) ein Stück Land , groß 8 Grasen , von de » wey ! , Dsele Harms Flitter EA.
Ianjstn herrührenv , u d O t an Mmt SUderre 4 Grasen , Lest ^ d«
aufrechten Wen , Süd an Dirk Heiken Erden 4 Gra -en , Nord aE -.«
tziaassm ; Grafen schwcrkcnd ;

2) einen keinen strich Grundes , von des weyl . W - lke Wicken WitlweEngels
ters berührend, und zum Bau des Heerdes empiooret.

Der ä '
teste Lohn Joest Harms soü im Jahre r ? ^ - zwar qrrMrlg , aber « mch»,

rächet und ohne Testament verstorben , chdann dessen Nachlaß auf den Bruder Hm
Bvhkn zu Widdelswehr vererbet seyn , welcher sich d .ua such seit 1760 , -als ^ emm
üblicher Bchtzcr ger rck hat.

Er a q .irirte auch noch:
4) von dem weyl Bere d Mscktz « ine» von weyl . Jan Gecrds Erben hmDM

Kohlgarten z » Widdelswehr,
und h -nterließ bey seiu -m Tode vorbemsldeke Immobilia seinen mit der such weyl HW
ke Wilken erzeugten 4 Kindern, Wilke , Boelke , Ioest und Antie Harms OarM.Da nun diese zur Berichtigung des Limit Possessionis ihres weyl . Vatert
Harm Bohlen auf ein gerichtliches Aufgcbsch angetragen haben , M 'es auch De !»
erkannt ist : So wetten alle und jede , welche auf vorgerachke GruMückr , besonders,
so viel den Nachlaß des ab IMestako beerbten Io st Harms bemst , ewigen Mal K
ssrvch , es fey ex Caplte Dominii , retrattus,

"
se vitütis, cred -ti , vderMsvnstW

einem Grunde zu habe » vmneynen , hierdurch Editt li ' er >tt ret und a '-geiasrn , sch
Real . Forderungen innerhalb g Monaten , längstens aber in Termins den agsten M
anstehend , bey dem hiesigen Gerichte anzugeben und zu jnjtisi iren ; unter der WwM

daß die Aussrnbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dleü Wck
stücke pracludi et , und ihnen desha '

b nich ' nur ein em ges « tl ' schweWe/M
get , sondern auch auf den Grund der zu eröfnenden Praelusisns SeM im bli'
pothekeubuch der Titulus Possessionis für den weyl. Hans Bchlen, dch«
Erben , berichtiget werden sv 'le.

Wornach sich jedermann zn achten hat . ,
Eignarum Emden , im Borst , und Iarffumschen Gerichte, deniz . MMk.

O> L . Bm^n.
6 Beym Greetsie'

ischen Amtgerichte ist Citatio Edictalis zur A«Bs M
Iustification wioer alle und jede , welche auf den durch Wilhslmiis E erhard m m
weyla w Gerd Snnen Wstttwen , Ianken Ianffen , im Jahre 1771 - öffentlich 'M'
denn und in Anno 179 ; ! au den Kramerund^ astw rch Jan Heyen Busmann M
kauften , zu Grimersum belesenen , halben Koslqarten , wovon letzterer die «
Häliteim Jahre Ü774 . von HarmundMayke Ianffen an^ ekaufet hat , eine»
A- -̂ruch , Forderung , Näherkanfs . oder Dienstbarkeits - Rechtzu haben vttin'W



« m -Termin» von6 Wochen, et pra - lnsivoauf den -6ste« May Nachstkunftig, bey
S rase eines immrrwährenden Stillschweigens erkannt.

PrwfumanrKsM . Amtgerichie, den rsten AM 1797.
7 Johann Hineich Bredinger besaß Hieselbst iwey an einander kelegeneHäu¬

ser lob No 44 . und § r . St . Q - , Md verkaufte das erstere und nachher die halbe Sch« ,
«e des letztem Hanfes , welches jetzo Henrich Wilcken und Iran besitzen , dem Gerd A« .
dreas Harmr. Rach drjfm Tode überließ die Wittwe , Aneke Margaretha Kannegies.
ser , mit Approbation des vormundschaftliche » Gerichts , solche Immobilien wiederum
dem hiesig'« Kaufinann Barth , und nach diesem wurde Klaas Abels Ubbens EigeuM«
wer decselbe « . Es ist zwar sie Unvchreibuug des Hauses auf des jetzigenBesitzersMa«
«im im hiesigen Stadtgerichtüchen Hypotheguenbucheschon langst » erfnget , allein jetz»
W zur vollständigen Berichtigungdes Muli poffeffioM i« Absicht der halbenScheune,
weiche dem Häuft sub No . 44 - beygeschrteben werde « muß , von Kiaas Abels Udbewk
ein gerichtliches Auszedoth nachgefucht , weiches auch Dato erkannt worden . Es wer«
den daher alle und jede , besonders obige Personen und Erbes , welche an dieserScheune
ein E 'Mihums - oder Realrecht haben möge» , hiedurch vom hiesigen Stadtgerichte
anhero vsrgeladen , ihre Ansprüche innerhalb L Wochen , spätestens aber am assten
May nachstkänfkig des Vormittags mm n, Uhr anzugeben und die Richtigkeit gehörig«achjuweiftn , unter der Verwarnung, daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigenRe»al - Ansprüchen auf dies Grundstück werden praciudiret und ihnen deshalb ein ewigesTtilischweigen auferieget , auch der Tituius possessionis für den KlaasAbelsUvbens anfden Grund der zu eröfnenden Pracimoria im Grund - und Hypothckenbucheberichtigetwerden M. SiMkam Esens tm Stadtgerichte, dea l ?ten Mar; 17,7.

vir Bürgermeister«.
r » . 8 Bey dem König ! . Amtgerichke ;u Esens ist auf Ansuchen der intestak Erakea des wrpl. Brauers HMicut Harms am Neuser « yhl, über dessen Aachlat , best»hend aut rinm Hause nebst BraugcrZthr und ; 6r Gl. AusrMraerry,Gelder, per decr»lsM Mrr; 1797 der erbschaftiichs AguidationsProzrS eröfsct «ad kitatio Edio«
.i!1 Es werden demnach alle und jede, weiche an besagten Nachla«^ ^ Weichem Grunde et wolle, ;u habe» vermeinen , hiedurch

Anspruch innerhalb - Wochen , «od läugsteos in Lermia»M»y, entweder persönlich oder durch einen i«Iäßige« Bevollmäch,«igtea anzn-ebeg und zu justisscireug unter der Verwarnung^
«n? k-beudr kredikores aller ihrer etwaige » Vorrechte verlustig erkläret,nur au dasjenige , was «ach Befriedigung der sichmweadrn Gläubigervs« -er Maße «och übrig bleibe« mögt«, verwiese« «erde»

jksieLettet Amtgerlchke ;u Emden werden auf Ausuchrn der Ehe»q vttftk Pkftks lisd Igutzr Ayelts zu Cirkwehrum «Se ««d jede, welche auf das
Vddb - chne,



Hsm iM Jahre 1737 VS» des weyk . Hmnch Lübbes Wittwe , Tryltjk Li-rkjUjz.
,. Ha »d verkaufte Haus cum aamxis zu kirkwehrum , ein Eigentyums - Pf^ d- M«

barkeikS - Beuäheruvgs ' oder sonstiger Da ! Recht haben wSzten , hierdurch Sss M
»orgelade », ihre AnsprLche inmrhnb 6 Wschen , spätestens aber am 27ßkv A,
nächstkLnftig , Morgens ms io Uör , vor dem hiesigen Antgerichte anzuzebe » , »ch i,!
re » Richtigkeit »Lchzuweise » , uvter der Warnung»

daß die Ausdletbrade » mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf das MM
Werden präelvdiret , und ihnen deihalb ei» ewiger SktSjchNngm ausechgei
de» ssste.

Gegeben Emde» im König! . Amtzerichte , des 4te» April 1797.

i » Der weyl . Hausmann Focke Magnus erstand im Jahr 175».
Z î 2 Dicmathen Landes im Westdorffer Rotte , Nesmer Vogtey belegen, m !>»
Dcmoiftlles Tibeta Maria , Gestns Charlotte und Adelheid Sophia von Hanl«
bey öffentlichem Verkauf für 780 Gulden , und vererbte sie auf seine KinderWech
Greetjr und Fraucke Focken ; letztere deyde haben Ihr « Antheiie an Ihren AM
Wichert Fsckrn übertragen , und dieser hat zu feiner Sicherheit um Erlossmizd»
gewöhn ichen Edietalien gebetem ES werden daher vom Amtzerichte zu I«
Sil « diejenigen , welche an diese z Diemathen Land ein Erb - EtzentHuMi,
Pftrrd , Drenstbarkelts , Rennisns - , Benaherungs oder sonstiges Real, U
zu Hades vermeinen möchten , hiedurch edickaliter citiret und abzkladia , inmchS
9 Wochen , und spätestens den 24sten Ju «y c. ihre Ansprüche anzuzeve« ach«
vertficiren , mit der Verwarnung:

daß die Ausbkeidenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludichÄ
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.

Signatum Berum am Königl . Amtgerichte , den uten April » 777.
Kettler.

ir Ja » Tobe » , Engel Gerd Döpper , Hermanns Foelke» uMchM
Lbertrrge » ei » Haus rmd Ga « eu zu Heirfeldr , mit 4 Kuh - und 2 ?« >DW
auf Buur - Feh » , und 2 Pferde - Werde » auf dem Wege »ach dem DeichtW,
ei » Lorfmörcken auf dem Hcttfeldmer . Mohr , i » soiu 'um dem Hiarlch LWM«
Dieser verkaufte es a» Ja » Meinders und Sk xte Tösze «, welche es dewvächß
jes Werke und G sche Du kS wird ?rum üderlrugeu . Diele haben zur SichM W
all ; Real Ansprüche auf Sröikuug de« LtgsidariovS,Prozesses aageirageir. MM

ßge A ntgerichtlad/t deshalb aLe uuv irde edietaliker vor , die ans Näher - ,
Vtenstbrrkeits ode einem ander » diagücheu Rechte , Ansprüche au ssrbemMeF
wsbiliea zu Laben vnMineli , um solche in y Wochen , fpäiesteak in M

bucNE , dm i zieu Jaay cuv , dep hiesigen Amlgerichtt anzugeben,
Kedsmck präckudirt und m Hissichrder Grundst '

ck ' uad der jetzige » EeMre M "
mir währendes GWschwerger ; verwiesen werde » ftllm-

- Signatum Leerim SöM . ÄNtgerichte, des rosim März r7S7- ,



!2L ZÜl

,2 Be- dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantia « des Buchdruckers
« Mt « biessibst EdickeikL Wider alle und jede, weiche auf das Lurch selbigen von Kauf.

KMMra aus der Hand angekanfte Haus cum anneM , an der KirchstraßrNe«
KM, aus irgend m-m « runde ReabAaspröche und Federungen, wie auch DMsrbar«
kttts- undNZHerkaussrtHi zu haben vermeinen. cum Termins zue Angabe von ; Ms.
vattn , «t vMnyvo ans den Ytes Imy des Morgens Mi n Uhr erkannt, unter der
^ "

daß
'
die AusseBrihrnden mit khrw ekwaigm Real Ansprüche » und Änderungen

aus das Gruudsiäck , io mr Dirnstbarkeiis oder NLhrrkaussrechtprLciudirtt, und
ihnen deshalb gegen den Käufer ein ewiges Stillschweigen auferieget werden solle.

Aurich isCuria, den zteu Mart. 1797. ^ ^ ^Bürgermeister und Rath.
r ; Bey dem Bmtgrrichte zu Berum find auf Ansuchen des Bäckers Hlnrich

Harms tu Neffe, wider all« und jede, welche auf das von dem Christian Friedrich v.
Essen privatim angekaufte , Nordseiks der Straße daselbst belegene Haus, uebß Gar«
tev'Gruud , eiueu Real Anspruch und Forderm>g, wir auch Räherkaufs-Rrcht zu haben
»»meinen, Edictales eum lermmo vou 9 Woche », et reproductionit praelusivs auf
Des 2ken Illvii e. pöna juris solita erkannt.

Signatum Berum, amKSoigi. Amtgerichte, de« uten Martii 1797.
Kettler.

. . ss Bep dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantiam des FuhrmannsJanHiurichs deDriesdaselbst , Esletaleswider alle und jede , weiche auf das durch Pro«vondemDirck Marteusund LrieutjrSiefkrnprivatim anerkau'te Hausmio Satten tu dergroßenBrückStraße inComp , 16 . No. 51. aus irgend einigemMunde einenReal - Anspruch, Servitut , Forderung oder Räherkanfs Recht ju habe«
^ ^ rmiuoVSZ9 Wochen, et reprod. prärius. auf den szstea Junii
^ Wonnitkags umio Uhr, bep Strafe eines immerwährenden StistsHwt 'gtts und derPräcliifisserkasnt.

y, » .„?? dem Stadtgerichte zu Emden find ad ivstanliam der Eheleute Theededketten daselbst, EdictaieS wider alle und jede welche auf dat
^ ^ scaUen von dem Hiurich Willems und dessen Ehefrau vrivatim anerkaufte

kam» dartev , sodann Grötzmacherey in der Mühlen Straffe in«nizew Grunde einen Real Anspruch, Servitut, For-
rrvrvdntt v̂H «k»»

" ^ haben vermennrn » cum Termins von 9 Wochen «s
l° - Zst-aJunii nächstkünftig, des V-rmittags um , ° Uhr,» «!k eines MAttlvähreaden Stillschweigens und der Präclustsn erkannt.

Kr, zu Emden sind ad instantiam des Vierzigers Mar-r» Wisst, ediMS widr ? alle «ad jede, weiche auf dir durch Prsvocaatr,



; 6r

sm dem KastwirkH Kryne Massen Ohling zu Weuer öffentlich verkaufte dreK Uch,
i) Ein Haus nebst Kuhmilch ?r>y, Garten und Gartenhäuschenbes dem Me» M-

Hofe in Comp . 2Z . Ns . 17 .
^

r ) Sm -Haut daselbstNs . iS.
z) Ein Haut daselbst No. 19-

«M§ irgend eimgem Grunde einen Real Anspruch , Servitut , Forderung od-rSM
kaufL-Recht zu haben vermeysen, -um Lrrmino von drey Monate, et reprodiict«g,
«lustvo aus den ibtrn Juni; nächstkünftig, drt Vormittags um ro Uhr, he» «M
«ises iNWsrwLhrendes Slillschweigsnt und präclusisn erkannt.

r? Bey dem Stadtgerichte zu Emde» find ad isstauttam bet SM«
Empfängers H. H . de Werth daselbst, Edictalet wider alle und jede, welche aus tat
durch Provokanten von den Eheleuten Tryue Berrndt und Antje Borden xrim/M w
erkaufte Haus und Warfstätte in Comp . 19 R». r ; . aut irgend einigem Sm-um
Aeal. AKspxuch, Servitut, Forderung oder Näherkauft Recht zu hüben rmmeyMj»
Trrmino von ? Wochen et reproduct. proclusivo auf den 23ßea Junü dtt VviMast« n io Uhr, bey Strafe einet immerwährenden Stillschweigent und der Mich,
«rkanvt.

r 8 Der Hautmaun Grerv «löertt und dessen Ehefrau Gerske A»dreeße » x
SieAöll-Wolden haben von de« dastgea Eheleutru Gerke Willems uns Rilke HB
mast einen Acker iu dem Veen lande daselbst , ernßrkauscht, und zur ErhMsg «r
Pväclusion gegen unbekannte Real Prätendenten ein grrichkliches AMebchoG
sucht. Diesrt ist per Resolutionen; vom heutigen Dato erkannt , u »S,tt M,
Dramach altr diejLnigcn welche an besagtem Acker ia dem Beenlsnoe zu EjesottM,
belegen , eia Eigenthuars , Denäheruags. Psaad - Wiedervereinigunĝ - M Nchez-
Ertrag schmälerndes , obschsn durch keine irr die Sinne fallende KenuMes MÄ-
stalteu aagedcutek werdendesDieustbarkrits - oder irgend ein sonstiges MWt »si
Forderung zu haben vsrmeynen mögten , hiermit edictaiürr avgslade« , W« M'
Brüche innerhalb neun Wochen längstens aber am Donnerstag denLystea JEM'
hrnd, Vormittags 9 Uhr, ad Atta aszvgebea und gehörig zu vmßctcen. Mn !«
Warnung,

daß die Außrubleibrnden mit ihres etwauigen Real AnspMk « Ä w
Grundstück prästudlrey und zum ewigen Stillschweigen vrMthckM
den sollen.

Geben Oldersumin Jvdieis, deu lotenApril1 797. Mcker.

19 Nachdem ans Vorstellung des Jas Caspar Ostendorph , als E^M kl
ProdiKHarm Ciaaffen Jätting zu LogadiiLM und d ^r Prvrscativn des E- L . D^
her zu koga , als Vormund der Kinder des P .

'vdixi , daß dar Bennögeo Sei tz
M Beirirtzigusg fÄvmtücher Gläubiger nicht hiareicheud sty, der äMralr Ti«



. . .. »,« Mne Arrest per D-rretum d. zten hus erkannt worden : so werden fffm -s
L §«di '« -et det Harm ^ Jütting durch diese « dictal . C. tatiou vorge-adea,
K ÄnÄÄ audkfe- Coucursmaff - , welche aus pk. min. ; -o Gulden « old usv
L » GutdeÄsutbestehet , in Termins Liquidatioms den24stmJuny k . desMor.
Ms um ro Uhr seMend auiumelöen und deren Richtigkeit nachjuweifts , unter der
^ ^

basiöieieuiaen , welche in diesem Termin sicht erscheinen , mit aSeu ihren For«
deruM « audie MasseMudirt und ihnen deshalb gegen die übrigen kredito»
reseinewM StiWMigeu auserlrgt werden soll.

vieieuises , Milchedurch Muweite Entfernung oder andere legale Ehchatteu an der
'ttsS-' lichen erschrruMg gehindert werden tzSten , werden die in Leer wohnende Justiz«

«ommissarteavorgeschlageo, an deren eines sie sich wenden und denselben mit Vollmacht
vad Iussrmation versehen tönen.

KM EveMrg am Hochgräst» Gerichte , des Lten April i7S7.

so Drrweyl. kaffen Hekssu Meyer besaß ein in Hage Eüdfeits der Straße
belegwet Hass , nebst Warf und Garten , Md vererbte solches nach seinem Tode aßt
seine Kader , Anna Maria Dorothea und Fenne MargrWr Meiers , welche solcher
durch ihren dazu fpesiuliter Deoollmächtigteurespee Ehemann und Schwager , den Burg"
grasenWert in Lütetsburg , an den Zimmermeister Hieronymus- Büttermann in Hage
für 2iks Gulden in Golde unterm zteu Septembers, pr . verkauften , und auf dessen
Amnchea mn Srlsffuug Ser Erkttalien sowohl «regen des Hauses eum Anneris , als auch
wegen emer»erfahrengegangenen , den ; ten Juny 170^. ausgestellten Schnidverlchrei«
bang , verwZze Welcher des kaffm - Hemm MmerS Eltern , Herne Meier und Doro¬
thea karßjeos , iI Jahr 1708. von Nana Wrelt« , Wittwe Jacob,' , 55 Rthlw.r ; Tchaaf oder 102 gemeine ostfriesische Thaler ziuslich angelieheo haben , welche Der-
Mkiönag den lTteaLeckmber 170» dem Protocssto Contractusm einßrtraseu worden

^ Term «ns von z Monsksa et TonnotakiosiL auf dru löten Iuuy c. m
^ Ak des , wider aste Real Prätendenten , Retrahrute « und Crediloreu , undw Msicht des verlornen Schuld - Instruments wider diejenigen , welche daran als kes»Mant oder aus eiaem anders rechtlichen Grunde Anspruch zu machen haben , beyStrafe der Wirrifuug und eines ewigen Ekisischwrigrss , auch der Löschung des rillgr-ttazenm Schuld - Instruments , im Fall sich niemand meldet , dato ersann!»Berum am König !. Llmkgrrichte , den L7sten Februar 1797.

ndem Stadtgsrichte zu Burich sind ans Ansuchen des Midsmachers
m Dmnemanu hieselbst Edktales wider alle und jede , weiche auf das

Gchmicdcmeistcr Johann Gerhard W '
e-nhvltz^ sus der

^ cum Lnnexis, an der Nünnburg hielelbst , aus irgend.«MM Wund; ZWaiMA !Utd Zvderrrngen , wie auch Näherkaufs , oder Dienst-
r«-



barkelis - Recht zu haben vermeinen , cum Termins von ? Wochen , et R -MdM
ML praclusioo aus den l2ten Ju '

.y erkannt , unter der Warnuna:
daß die Auffenblcibenden mit ihren Nealansp '. üchen ucp F . derung -y,
Naheikaass - oder Di «stbarkeits . Recht an bicstm Grundstücke cum Armrlj
pracluLiret und ihnen damit sowo ! gegen den Käufer als die Gläubiger , um
welchen das Kaufgeld zu vertheilen , ein ewige« Stillschweigen achrlezet wer,
den solle.

Decrekum Äurich in Curia , den otcn May r/y/-
Bürgermeister und Rach.

2r Der Hausmann Heye Siebes zu Boysi'nhauscn besitzt eine« Platz dasM,
groß 64 Diemate Marsch , samt Behausung , io Ruthen Morast an ? dem IM
Hellmer , i/ ; tel von einer Frauen KircheMlelle und 7 Gräber auf dem Kirchhofe,
such gehören untep jener Landmasse 6 Diemate , welche Fccke Higgcn Erben in W,
Pachthaben , als irovon Jhncke Heyen Beckers E ben Gulden Canon crhckn,s»>
dann 5 Diemate unter Twiekcns , weshalb gedachte Erben auch io Gulden bichr er¬
hoben haben. Ein Zier Theil dieses Platzes ist von Meyel Jhacken angekaust , M
über 'dicses Drittel hat Be - tzer zur Präcliiston der etiraizen Ralpratendekiten vnd ü!-
ligen Berichtigung des Besitztitels die EoikcalvorlaSung nastyaesuchi ; Es werden dm,
nach alle und jede , wleche an demeldten- Grundstück eineu Realaaspruch , der das Ei-
genkhum, jede Disposition darüber und den Nutzungs Ertrag einzuschränken verm »-,
zu haben vermeinen , hiedurch edickaliter vorgeladen , diesen ihren Anspruch inrerD
; Monaten und längstens in Termins p . äclusivo den rsten August entw der perW
oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten anzugrben und zu justifiriren, »Mt«
Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Rcalansprücheu auf vorgrdaD
Grundstück präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen arftlW
werden solle.

Signatum Esens im Amtgerichke, den 2? sten April 1797. MW.

2g Zwey Aecker auf der Wester Gaste bry Leer , sub Numeris i» b- »Ä
zoz . des Vermessungs - Registers , granzend im Süden an den Löstngschen, imNorttii
an den Acker des Authon de Grave , ferner der andere imOsten an den Ack r des W»
Herr» von Rehden , und im Westen an dm des Johann Hinrich Garrels , kaM
Marten Jürg ns von der Gchatteburg und Jürgen Warners von H . B. PanMiG
vererbten solche auf Warner Jürgens in der Theilusg mit seinenBrüdernMarte» m
Focke Jürgens - von erstem kommen sie in der Srbtheiluug zwischen M,
Elisabeth und Mense Warners auf letzter« , und von diesem sind sie nachher d»rch m
Kaufmann Johann Hinrich Garrels sen. und den Anthon Heßlingh öffentlich man»
Weil nun dir Vererbungen nicht durch bündige Dokumente nachaewiesen werden»
mn , so haben Käufer zur vollständigen Berichtigung des Tituli Possessionis auf etil
nunzdes Liquidations - Prozesses Mgetrage» — DasAmlgericht Hieselbst
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aüe jrde edictaliter vor , die aus Erb » , Dieustbarkelts » , Pfand » oder ei-
mm MM » dinMm Rechte Au 'pxach an obbemeldeke Grundstücke zu haben vermei«
MN

'
schdamit »Mhalb - Wochen , spätestens in Termino pra lchivo den I8ken Ju¬

chm ' beymAMMchte hieseldst ru meiden , u ter der Warnung , Laß die Ausblei-
ßenden mit chmAMÜchen p ackidirt , und in Hinsicht der Käufer und Immobilien
zm imme -wähMraTtillfch-veigen verwiesen werden sollen.

GiM .ML . er im Ämtgerichte, den -- osten April - 797.

, 4 BeydrmEtadtaerichte zu Emden sind ad inffa -tiam des heycke Matthias
DrlHmi und der Troma « O . v . Tawminga daftibst, Edictslrs wider alle und jede,
weiche ans die durch Provscaurea von der Hester Wiikea Ehefrau des Matthias Veit«
hui« privatim auerkaask kychbahve in Comp . i ; . No. 7b . cum anuexis . welche der
Hkxcke M. Vekthm« unterm r ; sten De . a p . von seiner Mutter des Seilermristert
Mattö 'at Velthuis Ehefrau Heiler Wilken privatim angekauft, worauf aber brr H.
M. BMm « uns dessen Ehefrau Wecke Siemens Paschyr unterm 4teu Febr. h . a.
die Hälfte dieser Skii-rSahu dem Segeimacher Thomas Oouwes v . Eammioga wieder«
W privatim überlasse!! haben , aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , Ser¬
vitut , Federung oder RäherkaufsNicht zu haben vermeynen, cum Termins von 9
Wochen , et repwd. präcius. auf deu isteu Juiri uächstkünflig . des Vormittags um
10 Uhr , bey Strafe eines immerwähreudea Slillschweigeas und der Präelusisu erkannt.

2 ; Try dein Stadtgerichte zu Emden, sind ad instarttkam des weyl. Ellert
Pkkrs Ttromaan « Mtwe Hüke Gerrits Müll -r daftibst , Edictales wider alle und je»
de, weiche auf das durch Prsvocantin und ihren wryi. Ehemann T . P Stromsvn von
des wepl. Aread Virks Wittwe Wupke Jacobs privatim anerkanste Haus iu der Hof-
straßs iu Lompn . No. 59 aus irgend einigem Grunde, einen Real-Anspruch , Ger«
Mich Forderung oder Näherkaufs -Recht zu baden vermcynra, cum Termino vou y
Lochen er revwduct. piäclus. auf den isten Iulii naHfiküuftig , des Vormittagsumio Uhr, dey Strafe einet immerwähreudeo Stillschweigens und der Prärlnsiov erkannt.

Citatio Edictalis.
Von dem König !. Amtgerichtk hie elbst ist der den 4ten Marz 172?. ln

in Sstsries 'aud getaufte , im Jahre >758 in König!. Preuss Kcie«
^ ^ ^ iveftude Johann Hiurch Iochums, ein Sohn des

chtanÜ !«
dMM öffentlich vorge adcn , daß er oder dessen zurückgelassene un»

r-^ e ^ s Mvi -.a 'en , und zwar längstens in Termino prajudteiali den'̂ » iqmchte sich entweder persönlich oder schriftlich, oder durch
gen BwvnmÄ '

ch? ^ Missen von seinem Leben und Aufenthalte versehenen zuläßj,
Unfehlbar melden , und alsdann weitere Anweisung , im FMu«dlkibW G,; Wactigen solle , daß nach vorheriger Instruction der Sache,

«ad



Mid dem Besiudett nach , mit feiner Todeserklärung verfahren UN- felg nschMmj
u«d unter Administrationgenommenes Vermögen an die , welche sich melden und IM
miren werden , m >t der rechtlichen Würkonq herausgegeben werden solle.

Wornach sich also vrr gedachte Abwesende nebst seinen etwaige« unbekaniste« A
- e« i- achten habe« .

Signatum Esens , den Lten Februar 1797.
Königs. Preuff. Amtgerichk.

Bölling.
Notisicatisnes,

r Folgende Bücher habe ich schon vor langer Zeit ;um Lese» verliehen, ,h«
tzu uotirru , an wen. Ich ersuche daher , daK die Empsärrger und Inhaber derD«
die Güte habeamMm mir so che gefälligst zurück zu schicken.

i ) Taylor , vom AbeadmaZ! , nedl? B -rttaads rhrG , Uaterweisunz. r) Wz,

ma- telS Blumist - 2tec TdeÜ. z ) Lisssts A -Weisung lürs Landvolk . 4) HMz

Gedichte . 5 ) Wielandt OiszeueS von Ginvpe . 6 ) Haü -rs deutsche Giltzfl:!-;!!!,
Mit Kupfern« 7 ) Bürgert Gedichte . 8 ) Siegfried von kindmbttg , r Lhch

9) Rebecca und ihr Vater Moses , ro ) Kleine Romanen , aler Band . , ! ) r»

gvrr Bibiiskhr? , 4ter Band . 12) Badrdts Tagebuch im GesüngE . iz ) Mi

Leben , von Pott . ! 4 ) Aaekdottu ans dem Leben Friedrichs des Zwcrlea, 4teN

iZke Kammluüg r ; ) Ratbas der Weise , rs ) KomischeOprrv, von W? ßs , ch

Ster und ater Baud . 17) Oreft uad Hermione. 18) Taylor , von der ErM.

r § ) Basedows Unterricht der Jugend . 20 ) Desselben Ttzstem der gesundes W

vuult . 21 ) MarmsnkelL TrjLhiunges , rter , zter und gter Baud, sr ) MS»

cum für lustige Leute , rster bis gter Band . 2 ; ) Anweisung vom OstfnMeu KO

der Landtage. 24) Oie alte SteglrruugS . Instruction , nebst alten HypolLlqM- iW

vung , Veposikal - Ordnung , Wechsel - Ordnung , AuSmieuer , Ordnung , km« >

Ordunng , in einem Band « . 24 ) Einige Bände Komödien , von Rome», Mo -L

Deserteur , kanassa , Encia , Eugenia re.
Rsrbeu , de« Loste« April s797 . Hoppe , AmlSvewM.

2 Da am Listen dieses die Abdämmung vsd da < Trockenmachen bri8M

wer S - HIS und der dazu erforderliches Materialien gar zu hoch anFvcrdmWi

«in neuer Terminus zu solcher AnSverdiogungauf den § te« Map nächstwamz M.

setzt, in welchem dir Liebhaber sich det Vormittags um 10 Uhr in des vastM»

Sicke Menne « Schmid Hause r» Greetsiel rinfindr« können . Emden, de» M

April 1797 . Dies,

3 Salomon Rry koheu macht de« geehrten Publkcobekannt, biß er diis«

May mit der Wohnung in das Haut welche« bisher vom Kaufmann Klaas M °

NiSerin - bewohnet worden, y«h ta der Ecke der PsrfferstMr am Brssm M



M . Er esipWrt sichsowohl knWrHft! und ZÄkerie-Geschäfte, als auchwkt
KMZckMtk!, ME , auch qoldne uns filberaeraschen. Uhren , und versprichteiarm
M dirbeste B -Haadlun ? und eivilße Preise. Leer, den Lösten Ap4 ! k797.

- Si ist zwischen Holtrop mdAuriH eia« Werne Uhr gesnndra worden z
trk Ngrolhäsrer kau sich bey Garrelk Haööes in Holtrop melden.

5 k . krsuzver Alleetlsr ^ astemAsker tot blarZsa » ver-
lailzt 4 OsreHöli en een pserborscli ; äis xsns welke Zssrtos xe-
vsM rxn , kunnen rticb noe eeräer kou liever rnvinäen ; v«r-
sxreeLt prompte öebsnäeling en Zserls Veräienst.

S Wer über dir Deschaffsußeit unsrer Zrit , und wie da- , was sowohl ü»
MW M die Migiou und Kirche , als auch im Politischer ! und Weltlichen , sekt
MNl! Mm gkschchka ist , avMfthen fty , und m « für Folgen davon m erwarten
stehm, «u ;e , auch für uvqsichrtt Thpfsti'I vöthige uns zMckmäß ge B .'lchrnrg aut
Mr.äch GKrMsr! vcr '2 « gtt , der wird dazu Anleitung finden können kn einer aus
14 VMhchchn; )« Schrift , welche von einem Prediger hier im Laude unter dem
Lii ' ! : „ Grsvröchezwischen einem Lehrer und Zuhörer über unsere
-»jetzige!! Zeiten und über dat Wort der Weissagung davon" ausge,
setztW iaLzWiff01 der Rmschen « » - Handlung zu Nürnberg im Jahre lyyü/ge»
dMki iß . LaßS >>ck srsch rr und gleich mm Gebrauch fertig , ist für l8 Stüber zu
biksiMAisTrMbch dem Herr » Bachbinder Weutöm dem Züvgrrn ^ in Leer bey
dün tzmü BiiWadiec Mllckm , in Aarjch bey dem Herr« Buchbinder Tjaveuund
di -'k , in Mkg bey dem Herrn Buchbinder Reumann dem älter» und jünger» , und
BOSul , G . E . A.

7 Im bevorilebenZen klmäer lVIsrkt empkeble icli micli äem
xeelrtell ?nb !icum süsser 6en lcbon bereits beksnnten Artikeln
mit fo^ eniien cler lieüeüeri Wssren , unci verksuke solcbe in mei¬
nem ^evvodnücbsn poZis bei blerrn Lbirur § u8 Zpsiok sm Oelllt 2 «z
^ elÄrtenbilligenPreisen , sls : scbwerescb >V3r^e1sK '

tsvon4 unä
ein dÄ bis 7 unä ein bst !) Viertel breit , 22 § 6r . bis i Ütblr.
l8z6r . LonieurteIslsce22 ^ Or . Putter - ^ sste und /litlsiVs,
minMön ^ellreiben unä scbbcbten ^ tlass ?u Wellen unZ 6ein-
^ieiäew, , bbiir. x ^ z; 6r . bis ! Rtblr . 20 ^ 6r . 6ellrsiften seblicb-
tenM bunten ülsscbeller » 14 § 6r . bitz 1 l^ tblr . OllinciilcberrE en^ scbenslsnczuin, gestickt unä Aeäruckte Lsbmir - , ? iquL - ,eiciöM , bLibleiäsne unä bsum ^vobens Wellen , bsnmwobene ? sn-

20NM , ^ PM -
, 20 ^6r . Wollene unä bs ! b 5eiäsne weilte unä

mueuttsÄmm^fsigsg^ , z bis Z Rtblr . io §6r . btnlbseiäen ^ eu§u emeiL Osm'enkleiä , 7 ptblr . 8 § 6r . Oerglsicbeir
( No. i §. Eeee ) i»



in fern gestickten Noustelin » 8 Xtblr . 22 g6r . , kcbwars und E.
1
'en funfViertel breite « engliscb geblümten flokr , , 4 gOr . L^.

tun - lücber von 6 bis 8 Viertel gross , 22 g6r . bis 2XtNlr . rr xllr.
Lcblicbts , gestickte und gemancbte moustelinene lucker , ros
4 bis y Vierteil 20 g6r . bis 4 XtNlr . Leidene Lucker in My
Lorten von S bis rc > Viertel gross , r Xtblr . 2 gOr . brs ^ sttlilr.
8 g6r . Lasckentucber , gestreikte Latteldecken , Ltick^ alle,
baumwollen 6arn , seiden und balbseiden Latent » nebst baumUn!-
len und wollene bkerren - , Damen - und Xinderstrümpse , ksum-
wollene Nütsen , seidene und lederne Herren - und Damen - lbnd-
scbube , in eilen nur mögticben Lorten . 632b und Dammsrtuclr,
VVLcliLtZflsnt . 8utbübersüge , Atlais - 6lac6e - lasst . Koli,-.
Lotb - und Lcbukband ; la ^uirte Ikeebretter , Xeitpeitkken,
Ltöcksr , Lporen , feine stüblerne und lemilorne Dbrketten , iM
Dettscbsfr und Lcblüstel , Ltielelriemen , Likkouetten - Rgkmes,
slalsbander , Nester , Lcbesren » stNKIerne , vergoldete und Lbs-
perlen » Xsucbtvbock - Deutel und Dosen , Vriestascken , N^rrtkei
rmd Wumen , raube XilsKürbe von 2 Xtblr . r 2 g (ir . bis z stM
I2g6r , nebst einem completenLortiment engl . Üerren » vamea-
und Xinderbütbe , worunter graue , braune , grüne unäeinsZM
neue Lorte engl , seidene Latent - Dütbe nacb dem neuesten 6e-
scbmacb . ) scod Lroskops, aus Oldenburg

8 Der Bötchrr - Mrister Prter K. Pottoius in Nordes , verlangt e/m M
cher .Eeftllev r wer hiezu Gefallen hat, melde ßch persöhnlich je ehrr je brbrr.

y De lstorologiemaaber Bieter Narines en desRik ^oon

de Xoufessdribsnt , vertrekken aanstaande lVIazr met de iVoooinz
van de Dookvenne naar buiten de oude Xreuwe Loort in de bub-

belde X>'ge , nullen aldaar bunne Xabrrguen , als 00k bet Verven

en Derlen op bet beste soeben voorttesetten . Versoeken een In¬

ders gunst , en belooven eene prompte bediening voor ds biMe

^
12 Meinen gechrkeu Gönnern rnd Freunden, wie auch dem gnM PA

mache ich hiedurch b : krr.nt, da ? ich auf rmoM »SMkue Wohnung aas der«

ßraffe «ach der Kranstcasse in Emden verändere. A. de Ro y.

n De Xorvemsaker Anderes ( llaassen Lott tot Dmdea,

dswelbe asn de Msuwe Narbt aldaar gewoout beekt , M3Lbt >es>



äosrbeksst , Lst Ly rveäsromult äs ^ ssüsnSragt msbLsMoonrnx
UL äe KnäsMZLlrsrsArAat aan Ls UisEs N .-rrkt vsrtroklren !8.

„ Ja Etzel wird eia UsterschLjm« ist ;r verladt; tüchtig - Subj ete können
«ckj dazu bey vem Prediger, »der bey des KllchkL - Ls . st .-hec« Müde« . Ore Lrsiist
km» ftgleich Wetteten werden.

lg Ik OnäerxetesLenLs mnuks LiermeLs bek -md , Lutz i!c
slleilmnfie uieurvs Loorten vsn KyLtuixsn xskrexsn Leblrs , rrls
Loels- ell1a §Ms §eN8 , k'

srxon -^ Luitsn sn ?<3 !-1c»el8 , rin Ls ZÜsr-
Lieuzvste Lmusk , met Kuslsns ' sr dy . LiesLebbsrs Lisr toe xe-
vexen r^näe , knnnen Äcli by my Invinäsa , en na xsvLlien Loo»
xea. Lmäea, Len 2äen Nsy 1797 -

OuviL Silken , KnKellein in Ls 6ouäsn Kos.
14 Wipp Sourdet aus Oldenburg empfiehlt sich in di« em bevorstehende«

EMr Markt , bey Hrn. I . Keers in Goidnen Adl . r wohnhaft , mit einem neuen Asiorti«
ment englischer und sralljösi -Her Modrwaarea , als : feinen Herren - und Dames Filzen;
seidenen , Halbseidenes , Stroh . Spahn und Giebhäthm ; aiie Couleur Kinder - F ' ü-
hürben nach der neusten Faco« ; aae Sorten moderne Casimir - , Piyue - uno moufiet»
uene Testen ; Linon, Cambrry , Mvssselin , nebst schönen sei encn Tüchern von 4/6W >0/4 groß; weif usd schwarz und eouleurt se -denen Strümpfen ; seidenen und mous-
tzlinrnm Scheel - Tüch -m ; seidenen und atlasnen Mode - Bändern , Blonden , schwar¬
ten Spitzen , schwa.-zea Lasst und Atlas ; seidene , halbAdme und wollene Pankalons,
nebst feinen rerfmigtm hirschledernm Hosen , Handschuh rou allen Lorten ; fertige
Lasst halbe Mantel, nebst besonders schönem Assortiment fertigen Damen Putzes : als
VonncÄ parichrs , Bonners a la Turgue , Turbans demi tans , englisch elastsche Hau-
Km , die eine srbe Dame ohne Befestigung aussrtzen kann ; elastische Armen - Bänder,Mische Trage - Bänder; nebst einrm sözönen Assortiment Blumen , Guirlanten , und
Fedttnoen all» Sorten ; wie auch verschiedenenandern neuen Laarrn mehr , die hierder Raum Mt gestattet alle zu benenne» . Ich bitte um dm geneigtesten Zuspruchund »M -chr dir btiiigste Behandlung.
« ... . dirien 'gea so an der Nachlaffenschaft des wey '. Herrn M 'khegim

^ ^ -u -
.lch sn'storbtneu Fra« W -ttwe in Norden, einige Foderuvg Hz»

werden ersucht, sich inoe - haib 6 Wochen bey tzantor
brlasz-t «ndra Um

° Zahlung zu leisten, widrigenfalls ße gerichtlich

Herr von sn -a?.
" Major Graf von Wedel und - er « 5 Lgl . TammsrherrFrev«

Mum dei- m -Ä dm idum durch dm Tod ihrer resp. Mutter und Schwieger«
t? ! !,« mir ^ ^ 'ästu von Wedel ach .'im gefaSenen - alben An.
MM jm- . M! W -stkllwrvbfchm Erben m SsAmvuisa habrodra Heerdes zu
Mav -ti« ^kHrvdtz^fEfrn; Liebhaber ksnvea sich dis Ausgang des May«

Kloster oder bey Unterfchrichmm melden,« rasarg, ist,« May 1797. Reimers. 17



17 Orr Schumacher Meister T . Apfcld m Aurich, verlangt sogleich eiW»tes Gesellen der die Schumacher Profession versteht - versprich ! gute Arbeit MM
lg ES wird in Weener ein Gold. uud Silberschmids Geselle rwd ei«

bursche verlangt bey einem junge« Meister ; wer dazu Lust Hst, und der Gchile sei»!Arbeit verstehet, können Heide mit 14 Tagen nach diesen May in Dlerst trete« . M
Bedingunzm stad bry Hmrich I Sramer in Wrener zu vernehmen.

19 Einem hochgeehrten Publico mache ich hiedurch bekannt, daß ich M»
Hand Zinuenzrug , nichts ausgeschlossen, sswsl für einheimisch« als auLwäckige
Le, um sehr billige Preise zu verkaufen hakte und bitte um einen geneigte«
Aurich, am 27stcn Ap .-i ! r ? 97 . Witkwe U . M . - zucken

' *

20 Zshmn Christoph Paul aus Bremen empfiehlt sich seinen Gö« Mn W
bevorstehenden Emder Maymarkt nicht nur mit sriuru allgemein bekannt stzttM?Maaren , sondern auch mit einem neuen Sortiment Brrbaudrr Hüte, soivv ! mSe «is
zum ausmachen , und bittet um gütigen Besuch ; indem er die billigste uud MM.
Handlung versichert. Lsgirt während des erwähnten Markts über bey dem Hm« >
Hann Daniel Wunderlich.

2r Wegen des am Mittwoche» einfallende « Bußtages , sind m tiefer AW
die VorstcllUngstaZe ; Montag , Dienstag , Freytag und Sonnabend . Emden , ki
8tea May r ? 97. I . A. Dietrichs , SchauspielVirector.

22 Da ich setzt das gewesem Haus des Herrn Tyndmii de Psttns l« -a
PrktzK ' Strasse , worin zuletzt der Herr Deich ksmmUair Bley geivvhor , bezogen^
de : so mache solches meinen sämtlichen Freunden uns Gönnern dieser Stadt u«i>i«
vmliegendrv Gegend hiedurch bekannt , man geht die Klsnderbmg vorbcy grabt auf ös!
Haus zu - Emde», den Lke« May 1797. Buchhsltz.

2Z Es soll s « beiden Gerten des Rekmerfiehler Bmueutiess , mMm-
Suhl bis M Hsrkttiefs Brücke, Kaie Deiche anzelegtt werden, zu den» WM»
Verdinge Terminus aus den istten May c . aagefttzet worden , an welchemTr -e M«
gklls um 9 Uhr, A rnchmungSlustige sich aus Neffmer-Siehl emzufi- den Hahr«.

Aurich, am 6cen May 1797 . I . N Franz !«!.
24 Oer Muflens Keinn wird in Gesellschaft des Herrn karl KäeM M

bevorstehenden izteu May « m halb ü Uhr im ksncertsaale des schwarze« Bäte« m
großes Boca ! - und Jaßcumeutsl - Csncert au ;z rsähren die Ehre haben.

Ersterer wird sich mit verschiede« !» Cscrerts und Solos , Z^ s
'kM

von eigener Csmpssitisn , auf Violincello « Ld B -siine hören lassen , ivoley j«M
eine Cantate a es Äthasta aLsgcfützrt werden wird.

Letz
'erer aber , der dncch seine Talente sehr beühmte WalbZowiß Hm

Mkpsteja , welcher sich an verschiedenen deutschen Fü st r-höfen mir vr' lrm
hören Sassen , wird sowohl auf zwey Waldhörnern , Priun und Scuuda , GelvtW
srn , und währendem Spiel vsa Dis Dur m F Our überspringen , ohne die Harm-
Aleza verletzen, als auch zngleich auf der Violine Prima und ewem Hern S,c«
ssslelru ; endlichaber auch auf zwep Trom- tten Prima und Sekunda a «ßuM



ach MM - mir den Bevfall emes hochgeueigken Publicumt völlig zu verdienen.^
Zum Beschluß des ganzen koncerts wird eine Bataille Symphonie gege^

bK wrrdm , mbe » eine vollständige Harmouie aus der Fern - gehört werden wird.
Brpde Mvssci versprechen ßch zahlreichen Zuspruch ; sie werde» ihrerseits

ükl-1 WZr'ichr zur Bttrwsigung elue« hochgeseigten Puslicums brykragm.
ßMZ - Dilleks siod bey dem Mustms Keiun für ir gTr. bis zwey Sk»U«

deu vorAMs des Csucrrts zu haben , nachher aber beym Eirrgaug»
sz Dhaun Ludewlg Mcysr aus Oldenburg empfiehlt sich im betzorstchesLm

?mdtt Markte mit folgenden Maaren zu sehr wohlfeilen Preisen bestens , als schwarze
Me in mMdeueu Breite« , couleurt « Futter . Atlaff» , eugl . schwarzes und esv»
irnrkm LAnir zu Beinkleidern , halbsridue und öanmwollne Mouseiin - , Pique - uuS
essM'

r ' W ßm , sridvr Flores , mousrlinese Damm , und Manns » Halstücher,
HMMe , damwollue und wollse Manns, , Frauen - und Kinder - Strümpfe,
engl. StiSnM in allen Esuiruren , baumwollen Garn und Zwirn , bnr.tr und schlich¬
te Mlai . md Meer - Bänder , Flohr , Franz , Loch - und Schuhband , englische
SttnWhssm , gestreifte Satteld ckm , baumwollne Mützen , Futter . Parchmt , Flor,
Dlsndea , Spitzen , Frsngeu , Marly , Rolldrarh , Carcassm uad Orathdaud, rsg«
lische und brabanttr runde und dreycckizte Filzhäkhe , dergleichen braune , schwarze,
grase und grüae für Damm und Kinder, ummoSische vaN-a . Stroh » Gpon » und
SiedMe , stsretstideue , baumwollne , graue, wie auch gestreifte lederne Manns » und
Damen , Handschuhe, englische Wesse und vergoldete Rock , und Westen - Knöpfe,
englische Lase ! ' laschen . Kassier - und Federmesser , englische Schemen , plattitts
Reitstangen, Kmnktttts , Steigbügel und Trensen , pla .'lirte Eß - und Lheelöffel,
Brieftaschen, stählerne und vergoldete Uhrketten , stählerne Knie - und Stiesclschnallen,TtiMiiMn , enMche plMrtt Ssors und Riemen , englische lherbreter , vergol¬
dete Stahl , nnl> Glasperlen, englische plattirte Patent - Schuhschnallen, Halsbänder»
gald-ne Schergen und Huch > LsrdonS , Visiten » Karten , Puderquasten , Haarwickel,
FHerkännne , SstheuekkknrahWs , stählerne und vergoldete Petschafte und Uhrschlüs«
sr !s , Haltketten undMedaillons , stählerne Huch » und Stricknadeln, englische Reh-Mein , Rauchtsbacksdssru , Diukefäßer , Pomade Eau de Lavcmde , Bleyst .ste,TchWWer, Schirr und Gaze , Federpanaschen , Mlrtenkränze und Rsseuguirlaa-tm, mK . feine Fächer Nit MeSMen und Silber gestickt, Weinreben » und Rohr«stme , sk!henk M bssmixolleae Geldbeutels Lud vergleich ! » . - Lsgirt bry Roslaub inder gsldenrn Laune nahe am Delft in Emden.

e ^ ^ ^ ^ oräen «oMpIödes 8cb1f8-6oot Z slt,io 14 r
^

2 ?us8lMx , s ,/r k' us8hrsit , mir Luckeiver -M , uvä ksnn einem LckiKe von 70380 s.ALten ZebrAuclrtÄ'Een , Kie ^u. können lieii dsz- clein XsuimJnn unäa ^
, , ^ Oven rwä bs^ äem Isserrn 6 erä ss. Lreäen in ? ersossiLer üurcn irsnGiite LrieFe urelcieir, worden , denZo ^I>ri1 «797«

Wsr°



Verlobungs - Anzeige.
i UO .'e Verlobung mache» wir hiedu ch, mit Tiawillißung v^ mr Lii,

- srsettrgen Eltern , unsera sämtlichen Berwandkeu und F . eunden gchorsamst bksivkl.
Jever , Len Men Apu ! 1797 . Jshanrg Frwerira SreWa«».

Carl F idrtch Hiarechs.

Ge burts - Anzeige.
i Am 2f;u May ist meine Frau von ? i « er gesnnbsn rsch 'er g' ück! ch e«i>

Kunden worden, welches wir unfern Verwandten und Bekannten d ^du ' ch -'ekanüt M,
chea . AwiH , den 4tra May 17- 7 . O . F . Müller.

Todesfälle.
i Es hat dem «Streifen Regierer gefallen unfern km keben insiMlMe«

Oheim » Csrneiius Warners , «ach einer vrerteljährrs-u schwmdlüchtigen »rUidlik,
einem Mter von 54 Jahren u w k Monat am roste « Apu ! dei Abends 10 Uhr

zu sich zu nehmen . Wir machen diesen Verlust hiedurch ollen F eunden «O GSam

gehsrsamstbekannt , und verbitten alle schriftliche Deyleids . BezevMgea.
Südrr . Neuland im Amte Norden , den srßeu April 1747.

Oie Erben des Verstorbene«.

r A« rssten vorigen Monats des Abends um 7 Uhr gesie ! es dem
AberLeben uns LsS uns unfern geliebten Sohn , Wilhelm SpaLier , im ssiieaM
ftises Alters abzufoedera , und uns und seine seit 8 Jahren mit ihm verlebte löicch
Mareke Lammen , dadurch ia eine große Belräbniß zu versitzen. Eine starke kchij.

zung hatte ihm die Schwindsucht zWrzozen , wozu e>n diesmaliger Blstßiirz sa«.
Bis auf den letzten Augrnblck war er bey völligem B -wußtseyn , usderaMm

den Seinizra auf bas rührendste Abschied. Diesen für nur schme -Mfres EMr/irF

zeigen wir allen unfern B r -va -wwn , Freunde« und Bekanstea ganzttMst sv,

überzeugt von ihrer rheilvabme , verbiktcu wir alle Coudoleoz.
Haxtum , am 5 teu May 1797 . Gerd Spanier « w Frsv.

z Es Hai dem Herrn über Leben und Tod , nach seiner weisen VorsebmM

fallen- meinem im 8 ben sehr geliebten Lh 'maan, Geerv Jsnssrn Drurs , dm rch»

April an einer seit einiger Zeit versyShrttn antzehrrabeu Krankheit und Verfall m

Kräften, ia einem Alter s»u raum 72 Jahren , und im »Osten Jahre urierer engch«

ten Ehe weg ;u nehmen, und wich in den betrübten Wittwenstanv r« letz^ r brbe ch

diesen für « ich und meine zwey hlnterlaßenen Kinder, sehr schmertzlich n Verlest , »a-

fern Freunden und Dekandtru hiemit berichteu wollen , nicht zweifelesd - sie werdm Hirn

über ibr christliches Mitleid bezeugen, mit Anwünschung daß der rs öHstc sie für ck

fchmertzliche Lraurrfälle mSgea brhüteu r verbitten uns alle schriftlich- Csovolcutz,

Mndlandt , den rüstea April 1797 » Ook« vroelfs Kioppeoburq,
Wittwr vs« Sesrs Jgnffr» Er°»i.

vt«
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preise in dei
1797 . .Gmlnt . Gmchk.
252 s 6o
150 2c -o
125 135
HO 12 »

S» ros
Lo §c>
54 7 a
36 45

rro 1 Z 0
LL2 3 02

92 102
20 24 Gk.
» 2 14
24 25
SL 2Z

Getreyde, Käse , Butter und Zwirn - Preise in der
Stadt Emden , dm 24stm April

MW Ostftellcher per käst
,

- -
Smlän -ischer — — 7-

risckn , OstsreWer — —
Sniändrscher —

VLrstm , WmM ^ ^
Sommer — -- -

HM , zum Braue« — - '— ?
zum Futtern -— »

'
- Lochweitzen ^

krbsm — — —
Lohnen — — '—
«D122 Pfund bester Sorte — - — -

100 Pi . geringerer Sorte —̂ '
Lutter ziel wthr — - —

— ,' ttliveiste — --— —
Sara M Zwirnmacher Gebrauchvon derschwestea Sorte, 120 Stück, 27 28 8k.

per EM 5 ^ st . L § st.
Pits feineres — — — - — 25 «6

per Stnck ; st. st.
Brett- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Aurich,

für dm Monat May i ?97.
VnRsckenbrodtvon 8; Pfund - -
Zwey Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu Lkoth
Swey Tchoonrogzen ganz von Weitzenmeh! a 6 koch I
Poey M , cheüs von Rocken Heils von Weitzen a 7 k»thMy SmerbrZdke zu 8 koth »
diinofikisch du beste Sorte « Pfund -

die mitlere Sorte «
» geringere oder zte Sorte »«MW die beste Sorte das hinter Viertel «Pf.

das vorder Vierte!
die mill . Sorte , das hinter Viertel I

das vorder Viertel
l , dir geringere oder zte Sorte im Durchschnitt' Schach oh» Lamfieisch j das beste a Pfund -ech-vWMaPs ^ , , ,NMurstaPf. - tzSpeck i

'

,

ei.

SW
» 4

3L
S

Zl »4 Stk.
3

I
brocke » ril, I

2
3
4 'r
9-

rr



574

Schweinefett oder RüM » r
Eine Tonne gut Bier « - Eulden.

Eis Krug davon » i >.
Li «e Lonne dünn Vier s » 5 Gulden.

kiaKrug davon - » r >L
Bäcker, welche an de« folgenden Sonntage « backen , «ub frische«

WWrsdt haben:
de« 7trn May Beuge», Altona und R . Vircks
de« rgkea — C . W . Hayrn , Stiermaau und Hippe«:
den 2i stell — FreesWano. D Esters und Finckenburg.
den ssstea - Altona, k . W Haym und Hippen.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden
für dm Monar May 1797.

— 7DKr . ; T
Et» grob Rocke« . Brsdt a 8 : Pfund

n Loth fein Rocken - BroDL
7 MH weih oder Weitzeu - Drodt

« Mersch die beste Sorte das Pfund
die ste Sorte -

ztt Sorte —
Gchweivefleisch das Pf . —-
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf:

die 2teSorte r—
das gemeine -

Schaaf oberkamRfleifchdas beste
die Witürre ——

Gier bas best« die Tonne —
dasKruß - i—-

dke zwoteSorte die Tonne
SasKruß —

dte dritte Sortt die Tonne
das Kruß — —

sogenanntesKleinbier die Lonne
das Kruj -— üt

i
s
4L
7
75
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r
r
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2
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r ri
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Brodt - Fleisch - und Bier-TareDer Stadt Norden,
für den Monat May 179?» ^ . «

- _ kl. loßr.
i Rvcken .Drodt zu ir Pfund schwer
Zdits -
zkoth Schonrogge» halb Rocken
4 !Lsth Gerbrodt -
iPfund Rindfleisch vom besten
idtto mittelmäßiges — r rite



sjdtts von geringer»
iditoKalbfleisch vom beste»
iditomittelmäßiges
kkditogttinzer«
iVfllird Lammfleisch vom besten
Ms mittelmäßiger
Mo geringes

ziTonne12 Gulden Bier
Mug iu der Schencke
lidito außer der Scheuche
i Lonne9 Gl . Bier -
ckKrug in der Schenke
i dito ausser der Schenke
iTvnne s Gl . dito
iKrug in der Schenke
« Krug außer der Scheuche
ITvnne beste bitter dito
SKrug in der Schencke
>idito außer der Schencke.
I Tonne vrdinaires bitterdit»
i Krug in der Schencke
Idito außer der Schenke

4
5
4
3
3

2
r
8
24

3
2

38
2
2

12
2
L

2
I

H6
I
I

L

5

5
5

5

r

i
i

Brodt- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat May i ? 97.

Gin grob Rocken Brsdt zu ? ? Pfund 6 stör, tv«
Gin W ?jtzea Brodt ohne lksrinteu zu rs Lsth - i
Ein sein Witzen Brodt mit Torinten zu 9 Lsth — 1
Ein sein Brodt von Haid Wutzen und Rocken Mehl ohne Cor . zu rr koch r
Ein fein Brsdt von Haid Rocken und Weitzen Mehl mit Tor . zu ro Lsth
En fein Recken Brodk ohne Coriuteu zu 12 Leth —
Eia fein Rocken Brodt mir Eorinteu zu < i Lsth — —

Das übrigeWeitzen» und Rocken - Brodt in kleinerm oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe..

Das Pfund vom besten Rindfleisch
der mitlern Sorte
der geringsten —

Los Pfund vom besten Kal bfleisch— — der2 ten Sorte
— der geringsten Torte

Das Pfund Schweinefleisch
Die Tonne vom besten Bier z MHIr»

der Krug davon
Die Tonne vom mi-ktel Bits »

der Hug davon
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